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<00 t»or einmal
ine unschuldige (Stählung

Gs klingt oielleicht recht rounderbar, roas
hier mein 2ïïund berichtet, und doch ift es

roahrhaftig roahr und keinesroegs erdichtet.
Gs roar einmal ein 23olk, ein Gand, ein

2ïïufter aller Staaten, defl" Gintracht roar
das jtärkjte Sand im Senken und bei

Säten. Ginjt 3og's mit Schrecken feine

6pur mit feinen 2<riegsgefellen und naht
ein Seind fich feiner ölur, mu&t er gar arg
3erfchellen. Sonjt lebt es bieder, frei und

jtill, in feiner Serge (Breden. tät nie oor
fremder ßerren 2Sill' hofieren und fcher-

roen3en.

So lebte es jahrhunderf lang; als treue

Gidgenoffen durch manche Clnbill, 2Tot und

©rang nur fefter ftets umfchloffen. Gin

freies 23olk, im Innern fromm, doch ftache-

lig nach 2lu^en, dem guten Sreunde ftets

SBillkomm', dem öeinde fchroere Straußen.
©ab's hie und da auch 3ifferen3 bei

ßohen oder TRindem, man fand doch immer
die Senten3> das 5ïïi^trauen 3U hindern.

Srot) Sprach' und Sittenunterfchied
lebt friedlich man 3ufammen und gab's 'mal
einen Störenfried, dem fchlug man blut'ge
Schrammen.

3a kam einft harte, böfe 3eit: rings
um die ôreiheitsinfel entjtand gar fchroerer
!Xrieg und Streit, gab's Stöhnen und ©e-
roinfel. Gin graufes Schlachten, 2TCord und
Sod regiert an allen Seiten, oom
2ïïorgen- bis 3um 2ibendrot nie ruhte da
das Streiten. Söon überallher buhlte man

um ©unft des kleinen Candes, doch

dies bleibt auf neutraler Sahn inmitten
diefes Srandes. 2Sohl fühlt für 2ïïichel

Srjmpathie der ßans gan3 unroillkürlich,
dafür ergreift $ean die Sartie für 2ïïarianne
natürlich. Ser ßans bleibt immer ruhig.
kühl, doch 3ean roird fehr bald hihig,
draus folgert pch aus dem ©efühl die Gage
bald fehr fpihig.

Ser heil'ge Ôrieden ijt geftört im Cand
der Sundesbrüder, bald roird manch'

fchnödes 2Sort gehört, es herrfcht ein Son,
ein rüder: oon 2Iu|jen roird der Streit ge-
fchürt, man droht auch mit Grpreffung,
die Sufuhr roird bald enggefchnürt, man
fpürt die karge TReffung. Grbitterung roird

beiderfeits auf folche 2irt gefchoffen, und

im Serbande ficht bereits man manchen

2?i(3 fchon klaffen. 2Senn das fo fortgeht,
armes Gand, oerlierft du 2?uh' und Ôrieden

und roird an 2Kächtiger Gängelband

dein einjlig Cos entfehieden. Clm deine

Ôreiheit Ift's gefchehn, der ©rofee frif)t den

kleinen, drum, foll dein Öreibrief fortbeftehn,
müßt 3hr aufs neu' Guch einen. 2Iie mehr

tat folch ein Sündnis not, nie ärger droht

©efahr. Srum achtet es als ßauptgebot
für jeht und immerdar: Gin freies Solk,

ein freies Cand kann nur fo lang bejtehn,

roenn es im ärgften Ôeuerbrand fich

lernet recht oerftehn. 3m Innern feft, ftets

auf dem SIQt) bei Sturm und Sonnen-
ftrahl, dann fürchtet nicht den alten Sat)

des 2Kärchens: Gs roar einmal! z.

J>a& einzig warjre ÊtmngeltMtn

Sie ßerren So3ialpropheten
befinden fich in Schroulitäten,
denn in entfprechend roüfter öorm
entroickelt roiedermal enorm
mit ©ift- und roildem Öeuerfpeien
die ßerrfchfucht jlch in ihren Leihen.
Sas Sublikum in milder SKuh

fchaut dem Spektakel lächelnd 3U;

es ficht ja nicht 3um erften 2Tlale,

daj) jene roten 3deale"
in unferm ird'fchen ^ammertale
nur Ceidenfchaft und 2ïïij)gunft fchüren
und keinesroegs 3um ôrieden führen. qrjiato

-mr "W ^ "¦Hotels Ttkeater b Konzerte Cafes
Café-Restaurant z. Zährinser

Mühlegasse Zürich I Zähringerstr.
Gute Küche zu bescheidenen Preisen.

Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.
ff. Hürlimann-Bier.

Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.
1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. <> beim Bahnhof Selnau

tmT Gxito Küclio. "M
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Ahendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
Itil 5 Tll. Popp.

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinbergstr.
Programm von Mittwoch 4. bis Dienstag 10. Okt.

Die Panthergräfin??
Erstklassiges Gesellschafts- und Abenteuer-
l'r-aiiia in 4 Akten. In der Titelrolle der berühmte

Kin ostern RITA SACHETTO

Wenn zwei Hochzeit machen
(oder: Der Flitterwochen-Kontrolleur).

Kine heitere Ebe-Stifts- und Stiftungs-Komödie in
3 Akten. In den Hauptrollen: Albert Paulig und

Hugo Fling.
ENGLANDS MILITÄRMACHT

(La puissance militaire de l'Angleterre)
FoTjLT«iin* ,.Die englische Flotte"

Messter Kriegswoche : Die neuesten deutschen Kriegsnachrichten.

Rindermarkt 20
1. StockCafé ZQJINGLI

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr über.

Variété Hirschen
Ständig wechselndes und unterhaltungsreiches
Programm. Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi.

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARÏËN-
Wirtschaft

Ia Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge.Selbstgeräucher
ter Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSönntags u. Donnerstags
KONZERT

Ks empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjiihr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf

: Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

Bodega Espanola t SpezinI Weinrestaurant
34 Oberdorfstr, - ZÜRICH - Oberdorfstr, 34

11
URANIABRÜCKE" U|«!l!!|26|ResIa!Iran[

Bellevue
.Emilia'jeden Tag.- 2 Konzerte des Damen-Orchesters

Direktion : Frl. Emilia Lüdde.
Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof»

ii

Zeughausstrasse 31 Zürich 4 Ecke Jakobstrasse
Deutsche und italienische Küche

Täglich zwei Konzerte
Drei französische Billards

Es empfiehlt sich bestens 1643 IF». WIT2S.

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MflRTI,

^phWPI7Prhnf Milltärstr. 4-2, Zürich 4 :
ÜUllllDlLUl IIUI :: Nähe der Kaserne :: ¦

Gute Küche zu bescheidenen Preisen ¦
Jed. Dienstag Konzert w. Franz Prettner ¦
Erstklassige Weine. : : ff. Hürlimann-Bier ¦

Höflich ladet ein 1580 E. Hofbauer-Sauter. B

Milirärsfrasse 16
bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

H. Froiclevaux-Meijer

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519 J

m alten m- ti. ausländischen Weinen I
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Raach^j

<ks war einmal
Eine unscnuiclige Erzâdwng

Es klingt vielleickt reckt wunderbar. was
bier mein Mund bericbtet. uncl docb ist es

wabrkastig wakr und keineswegs erdicktet.
Es war einmal ein Bolk. ein Land. ein

ZNuster aller Staaten. dess' Eintracbt war
das stärkste Bänd im Denken und bei

Taten. Einst zog's mit Scbrecken seine

Spur mit seinen Rriegsgeselien und nakt
eln Seind sick seiner Slur. mußt er gar arg
zersckellen. Sonst lebt es bieder. srei und

sti». in seiner Berge Grenzen. tät nie vor
fremder Kerren Will' basieren und scker-

wenzen.

So lebte es jakrkundert' lang: als treue

Eidgenossen durck mancke tUnbi». Bot und

Drang nur fester stets umsckiossen. - Ein
freies Bolk. im Innern sromm. dock stocke-

iig nack Außen. dem guten Sreunde stets

Willkomm'. dem Semds sckwere Straußen.
Gab's bie und da auck Differenz ^ bei

Koben oder Mindern. man sand docb immer
die Sentenz. das Mißtrauen zu bindern.

Troh Spracb' und Sittenuntersckied
lebt friedlich man zusammen und gab's mal
einen Störenfried. ^ dem scblug man blut'ge
Scbrammen.

Da kam einst karte, böse 5Zeit: rings
um die Sreibeitsinsei entstand gar sckwerer

Rrieg und Streit. gab's Stöbnen und Ge-
winsei. Cin grouses Scbiacbten. Mord und

Tod regiert an allen Seiten. vom
Morgen- bis zum Abendrot nie rubte da
das Streiten. Bon überallber bubite man

um Gunst des kleinen Landes. dock

dies bleibt ous neutraler Babn inmitten
dieses Brandes. Wobl süblt für Micbel
Snmpatbie der Kans ganz unwillküriick.
dasür ergreist Jean die Partie sür Marianne
natüriick. Der Kans bleibt immer rubig.
küki. dock Jean wird sekr bald bihig.
draus folgert sick aus dem Eesllkl die Lage
bald sekr spihig.

Der keil'ge Srieden ist gestört im Land
der Bundssbrllder. bald wird mancn'

scbnödes Wort gekört. es kerrsckt ein Ton.
ein rüder: von Außen wird der Streit ge-
sckllrt. man drokt auck mit Erpressung.
die Iusunr wird bald enggescbnürt. man
spürt die karge Messung. Erbitterung wird
beiderseits aus solcbe Art gesckassen. und

im Berbande siebt bereits man mancken

Riß sckon Klassen. Wenn das so sortgekt.

armes Land. verlierst du Ruk' und Srieden
und wird an Mäcktiger Gängelband

dein einstig Los entschieden. (Um deine

Sreikeit ist's gesckekn. der Große srißt den

RIeinen. drum, so» dein Sreibries sortbestekn.

müßt Ikr auss neu' Euck einen. Rie mekr

tat solck ein Bündnis not. nie ärger drokt
Gesakr. Drum ocktet es als Kauptgebot

sllr jeht und immerdar: Cin freies Bolk.
ein freies Land kann nur so lang bestelln.

wenn es im ärgsten Seuerbrand sick

lernet reckt verstekn. Im Innern sest. stets

aus dem Plah bei Sturm und Sonnen-
strabl. dann sürcbtet nicbt den alten Sah

des Märchens: Cs war einmall s.

Das einzig wahre Evangelium
Die Kerren Sozioipropbeten
befinden sick in Sckwuiitäten.
denn in entspreckend wüster Sorm
entwickelt wiedermal enorm
mit Eist- und wildem Seuerspeien
die Kerrscksuckt sick in ikren Reiken.
Das Publikum in milder Ruk
sckaut dem Spektakel Iäckeind zu:
es siekt ja nickt zum ersten Maie.
daß jene roten Ideale"
in unserm ircl'scken Jammertals
nur Leiclensckast und Mißgunst scküren
und keineswegs zum Srieden sükren. Pà

M-ke5tMllNtI.MniMr
IVlüdlexzsse ^^ìr1<?à I ^SKrinZerstr.

Kut« Iliivn« do»on«ilivnvn ?i»si»«n.
Li-stklassigo Klkvinv au» rioin ?ü>vnen Staaî»ils»vi».

tt. tlünlimann-kioi».
Speàlit-ìt I.vb»n«Iv disons aus ltsm SonäNon.

«einnivn «VSSVNMNI.

Mkolwlkrvivs kestsursnt
KersodtiK'ksitSMìSso 5lr. K dviin t'.alintiot 8eiui>.u

IVIittsUssssn von l^r. ^.80, 1.^ s,n uncl k'r. I.Rl, sovvis
rsiàtis-ltifiii, ^bsnclnlâsn. X-i-lts uncl écrins Lpsison

?u jsàor I'g.izss?sit. lliseue Xouclitoiei.
^Ikudolii'vis ^Vvino in allen Lorten, in I«'l. uuà okksii

eittfal-Iliezser
2ÜNIV« 1 --^«»opkon S0S4 !-«oin>,ei->z»ii-.

Programm v»n Uitt^voà 4. dis Nienst^lv. »Ict.

ei»»îkla»»îg«» 0v»«IIs«zI,aßt»» unii Aksnîsusi»»
>l>un^>. in 4 Allîsn. In <I>r 'l'ilclrnllo bei'iilmN,'

I cier Hon ^Iitton««>lîkoi>»Ilr»i>t>'oIIoui>1.
1<in>^ Iisltors Kds-Ltà- un>! 8îiltung»-llr»miillio in
Z »kion. 1» >>->n II^>U,U > l>u^n ^ Aldsr"! paulig unri

Nugo ^lina.

»Isà limg^oitis! vie Mà àlàn tinegsnànà

1. Sioolc
Outs rssls kand» und sslssobsnwsins
Outs Spsissn ssrsn^. öillsrd

/^utmoricssms Ssàisnung 1636
l^ötllok smotlsiilt sioli St. Nugo-lZruIl»r.

Vsrlàtv Nîrsvksn
LtànàiZ v/ecliselnàes unà unternsItunAsreicnes
Programm. ttôil.Iàtein Itlsgter X»egî.

^nAvnsIiruer 8vs.2isrAs.llA
sus àsr Lts.àt,.

Is, lîâuoàklsisoti. iZsusro-
sekûbiiuAS.LsIbstAsrâuolier
tsr Lpsâ. Llut-s I^s.nà>voios^
lVlost, unà I^ôxvsndràubisr.

Hökl. srnnkisìilt sià
August f>eg

Krokollil"
l.gngstr., Gurion 4

I»su renoviertes koksi

ff. l-lllrlirnsnn-Lisr
ksll unà àunlcsl

Outsr IVIittsgstisob
Z!U mâssigsn f^rsissn

^IsSonnisgs u. Oonnsrstsgs
K0^?^5î-l-

I^s s»li>kisjilt sioli !i6klic:I>8i

Osr nsus Wirt

Lanxjildr. Kücdcnckel I<estâuc<>nt
äu IXoriî unâ St-.^nnzdol. IK02

Legen ZissrsusfsN
àux. 8ocin, Kasel, mit u. odne rett
rizscde I-r. Z.S0. jtNvîiHVvn-

Ilauî : ^u denieden ä. lt. Weiss-
msnn. lìlumerle, ciiur. ISSZ

t !l>e!lll! Wili'eîtliiii'liilt
Z4ud°àà - ^ÜKILIß - 0dàà Z4

lllîAkOAlZlîiieKti" l'!MMKI!?ö8tÄllränt

Mme1eàen i,g. 2 tîoll?srts os-z vsmell-llreliesterL
virskiion^ l'rl. I^inili». làlàv.

^nk-tns 4 unà 8 Unr. I-'rs.u M. Xirenlrot.

In
<t

^euZnau88trâS8e Zl lürlvli 4 lïcke Iskobstrasse
vvutsvkv uni! îtalionisizko >tû<îko

Ls empkiedlt sied destens IS4Z 'WII'SS.

^ÜHH^ö leleonon «r. ILS»

llsussne^isütst^ lZrenzcluz, llourto, ftiicsnle, Veltliner, liroler,
Sclissslisuser etc. etc., clirekt uon lien proctuktionslirten.

lZuken ^usp^ucli er>«isi>tet cler neue lnlisber: ^. l>l. l>llìft?l.

Lut» itülzko ru kvsr-kvirtvnvn ppvissn »

15>75tlcl5>!<sige Wville. : ' kk. HürliMü-nn-Livr "
llülliek l^ilot ein I5LV Notbauoi-'Ssutsi». M

de! äer li^erne lS2Ä

kk. tielles unâ àunkles Lier
Lute kslte u. usrme Speisen
Is ?Is8Ltlön- u. okkene ì»leînô

kl. ?roicìevîZllx»N>sliei'

Odsìbrsnntwsin Xlrsc-ri
?rslsllstsn I_siligsc>Inàs
l-löoksts /^usisiolinungsn

Wiener <Hatê ^ixi« Surick L 1
Soetolcistrasse 44 k<eu renovierte» l-ollsl

Spe-iialität I
in alten in- u. ausläncliscnen ^Veinen I
k'rsn?. Lillsrâ, elektr. I^ickt, lîelexkon 4276. ^. Ksuck^^
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